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Die technischen Angaben dieser Montageanleitung / dieses Datenblattes entsprechen dem Stand unseres Wissens und unserer Erfahrungen bei Drucklegung. Sofern nicht ausdrücklich 
vereinbart, stellen sie jedoch keine Zusicherungen im Rechtssinne dar. Der Erfahrungsstand entwickelt sich ständig weiter. Es ist jeweils die neueste Auflage dieser Montageanleitung / 
dieses Datenblattes zu verwenden. Die beschriebenen Produktanwendungen können besondere Verhältnisse des Einzelfalles nicht berücksichtigen. Hier muss dann eine Eignung für den 

konkreten Anwendungszweck überprüft werden. Eine Lieferung unserer Produkte erfolgt ausschließlich auf Grundlage unserer Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen. Technische 
Änderungen, Irrtümer und Druckfehler bleiben vorbehalten. 

 
Bitte lesen Sie die Montageanleitung / das Datenblatt sorgfältig durch und prüfen Sie die baulichen Gegebenheiten. 

 
 

Systemdatenblatt 

OPTIMAL II 30 
mit Metallverbundrohr 16 x 2,0 

 
 
 

 

 
 

Das OPTIMAL II 30 Trockenbausystem von EMPUR® ist überall dort sinnvoll, wo aus statischen Gründen 

ein geringes Aufbaugewicht benötigt oder mit Trockenestrich-Elementen gearbeitet wird. Das System 

besteht aus Hartschaumplatten höchster Festigkeit mit eingeschäumten Nuten und Rohrumlenkungen. 

Die einzulegenden Alu-/Stahlwärmeleitbleche gewährleisten eine schnelle und gleichmäßige 

Wärmeverteilung. Unmittelbar nach der Verlegung der Rohrleitungen kann die Lastverteilschicht aus 

Trockenestrich-Elementen aufgebracht werden. Die Systemplatte ist für vielfältige Verlegesituationen 

verwendbar. Die spezifische Leistung des Trockenbausystems mit verzinkten Wärmeleitblechen liegt 

etwa 30 % unter der des Trockenbausystems mit Alu-Wärmeleitblechen. 

Aufbauhöhe: Boden ≥ 53 mm. Geeignete Lastverteilschicht: Trockenestrichplatten 18-23 mm 

 

 
 

• Systemplatte OPTIMAL II 30 WLS 035, aus EPS-Hartschaum, FCKW-frei, mit Profil für Wärmeleitbleche R = 0,857 m2 K/W. 
Druckspannung/-festigkeit bis 150 kPa, Universalplatte für Durchgangsverlegung und Umlenkung 1.000 x 600 x 30 mm = 0,6 m²/Pl 

• Alu-Umlenkblech RA 12,5 (optional) zum Einlegen in die Systemplatte 

• Alu-Wärmeleitblech zum Einlegen in die Systemplatte, 750 x 120 mm, mit 2 Sollbruchstellen 

• Verzinktes Wärmeleitblech zum Einlegen in die Systemplatte, 750 x 120 mm, mit 5 Sollbruchstellen. 

• Lastverteilelement für Türdurchgang aus verzinktem Stahlblech, 1.000 x 500 x 0,6 mm. 

• KLIMAPEX® Metallverbundrohr PE-RT/AL/PE-RT bestehend aus einem innen- und außenliegenden PE-RT-Rohr, gemäß DIN EN ISO 
21003-2 und DIN 16836, gut biegsam, formstabil und sauerstoffdicht nach DIN 4726 durch die innenliegend stumpfgeschweißte 
Aluminiumschicht. 

• Biegefeder, zum exakten Biegen von Metallverbundrohren, bis Ø 16 mm, außen / innen 

• Randdämmstreifen mit selbstklebender Folienschürze und Rückseite, grün aus geschlossenzelligem PE-Schaumstoff mit 
Abrisskante, selbstklebender Folienschürze zur Befestigung und Abdichtung auf dem Untergrund und zusätzlicher Klebefixierung auf der 
Rückseite zum Anbringen an trockenen, glatten und ebenen aufgehenden Bauteilen (z.B. Rigips). Für die normgerechte Trennung von 
schwimmenden Estrichen mit Fußbodenheizung an Wänden und aufgehenden Bauteilen gemäß Anforderung DIN EN 1264-4 /  
DIN 18560-2. 8 x 150 mm 

• PE-Abdeckfolie Breite: 2 m , Länge: 50 m. 

• Trockenestrich-Element Gipsfaserplatte aus gebundenem Gips mit Cellulosefasern (Altpapier) 1.200 x 600 mm = 0,72 m², mit Stufenfalz 
35 mm, zur Verklebung und Verschraubung in der Falz, 18 mm und 23 mm. 

• Falzkleber zum Verkleben der Falz-Verbindungen, Materialbedarf: 40g/m² (2 Schnüre), 800 g 

• Schrauben für Trockenestrich-Element zum Verschrauben im Falzbereich (nach dem Verkleben), 17 mmm und 22 mm. 

• Heißschneidegerät für OPTIMAL II 30, speziell zum Nutschneiden in Dämmstoffen, komplettes Set im Koffer mit Nutschneidspitze  
N-1, R = 9 mm, B/T = 18 mm und Schneidspitze C, L = 35 mm, 3 m Netzzuleitung mit Konturenzentralstecker. 

 

 
 

Anwendungsgebiet  :  Flächenheizung/-kühlung 

 

EMPUR® Flächenheizungssysteme müssen vom Fachplaner bemessen und dürfen ausschließlich von autorisierten Fachbetrieben montiert und 

in Betrieb genommen werden. Installation und Montage sind dabei nach den gültigen technischen Regeln und dem Stand der Technik 

auszuführen. 

Die Vorgaben der Hersteller/Lieferanten von Beton sowie Bodenausgleichsmassen und Belägen sind zu berücksichtigen und einzuhalten. 

  

1. Systembeschreibung 

2. Systemkomponentenbeschreibung 

3. Einsatzbereich 

  
TBS OPTIMAL II  DIN-Reg.-Nr.: 7F385-F 
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• Systemplatte OPTIMAL II 30   Art.-Nr.  030420 

• Alu-Umlenkblech RA 12,5 (optional)   Art.-Nr.  030421 

• Alu-Wärmeleitblech    Art.-Nr.  030424 

• Verzinktes Wärmeleitblech   Art.-Nr.  030423 

• Lastverteilelement für Türdurchgang  Art.-Nr.  030100 

• KLIMAPEX® Metallverbundrohr PE-RT/AL/PE-RT Art.-Nr.  171602, 171615 

• Biegefeder außen / innen    Art.-Nr.  961216 / 961116 

• Randdämmstreifen    Art.-Nr.  908159 

• PE-Abdeckfolie     Art.-Nr.  900020 

• Trockenestrich-Element    Art.-Nr.  030501, 030502 

• Falzkleber     Art.-Nr.  030520 

• Schrauben für Trockenestrich-Element  Art.-Nr.  030511, 030512 

• Heißschneidegerät mit Schneidspitze  Art.-Nr.  030230 

 

 

5.1 Systemplatte Optimal II 30, WLS 035 

gemäß DIN EN 13163, FCKW frei, mit einseitigem Profil zur Aufnahme der Wärmeleitbleche aus Aluminium oder verzinktem 
Stahlblech. Die Systemplatte ist eine Universalplatte für Durchgangsverlegung und Umlenkung für Metallverbundrohr Ø16. 

Unbeständig gegen UV-Strahlung. 
Hinweis: Beim Transport und Lagerung ist die Systemplatte unbedingt vor Sonneneinstrahlung zu schützen! 

Eigenschaften 

Plattenabmessungen  :  1.000 x 600 x 30 mm 

Kantenausbildungen  :  stumpf 

Anwendungstyp   :  DEO dh 

Verlegeabstand   :  125 / 250mm 

Druckspannung/ -festigkeit  :  150 kPa (150 kN/m² = 15000 kg/m²) 

Wärmeleitfähigkeit   :  0,035 W/m.K  

Wärmedurchlasswiderstand  :  0,857 m²K/W 

Zusammendrückbarkeit  :  druckfest 

Brandschutzverhalten  :  E 

Verpackungseinheiten  :  10 Platten (6 m²) 

5.2 KLIMAPEX® PE‐RT/AL/PE-RT Metallverbundrohre 

gemäß DIN EN ISO 21003-2 und DIN 16836, bestehend aus einem innen- und außenliegendem PE-RT-Rohr, gut biegsam, 
formstabil. Sauerstoffdicht gemäß DIN 4726, durch die innenliegende Aluminiumschicht. Unbeständig gegen UV-Strahlung. 
Hinweis: Beim Transport und Lagerung ist das PE-Rohr unbedingt vor Sonneneinstrahlung zu schützen! 

Eigenschaften 

Dauerbetriebstemperatur  :  +70°C 

Kurzfristige Übertemperatur  :  +90°C (max. 2Jahre) 

max. Betriebsdruck   :  6bar 

Kleinster Biegeradius  :  5 x d 

Verarbeitungstemperatur  :  -5°C bis 30°C 

Wärmeleitfähigkeit   :  0,42 W/mK 

Längenausdehnungskoeffizient :  0,25mm/m*K 

Sauerstoffdichtheit   :  ≤0,32g/(m³ x d) bei 40°C (Anwendungsklasse 4) 

Klassifizierung 

Anwendungsklasse 4  :  Fußboden,- Niedertemperaturheizung, Heizkörperanbindesystem 

Anwendungsklasse 5  :  Hochtemperaturheizung, Heizkörperanbindesystem 

Dimensionen   Innendurchmesser / Wasserinhalt 

16 x 2,0    :  12,0mm / 0,113 l/m 

Verpackungseinheiten 

16 x 2,0    :  200 m und 500m Rolle auf Einwegtrommel 

4. Systemkomponenten / Zubehör 

5. Technische Daten - Systemkomponenten 
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6.1 Kennlinien / Grundlagen / Heizmittelübertemperatur 
OPTIMAL II 30 Trockenbausystem mit Wärmeleitblechen aus Aluminium und Trockenestrich-Element,  
KLIMAPEX® Metallverbundrohr PE-RT/AL/PE-RT 16 x 2,0 

Kennlinien / Grundlagen q = Uequiv. * ΔϑH 

Bodenbelagswiderstand 0,00 0,05 0,10 0,15 m²K/W 

Teilung T  Äquivalenter Wärmedurchgangskoeffizient Uequiv.  

0,125m  4,910 3,825 3,133 2,652 W/m²K 

0,250m  3,493 2,880 2,449 2,131 W/m²K 

Grenzkurven Teilung T=0,125m : 

Δϑfmax Bodenbelagswiderstand 0,00 0,05 0,10 0,15 m²K/W 

Grenzwärmestromdichte für den Aufenthaltsbereich: 

9 Grenzheizmittelübertemp. 19,0 24,6 30,2 35,8 K 

K Grenzwärmestromdichte 93,5 94,1 94,5 94,8 W/m² 

Grenzwärmestromdichte für die Randzone: 

15 Grenzheizmittelübertemp. 33,2 43,4 53,3 63,3 K 

K Grenzwärmestromdichte 163,2 166,1 167,0 167,8 W/m² 

Grenzkurven Teilung T=0,250m : 

Δϑfmax Bodenbelagswiderstand 0,00 0,05 0,10 0,15 m²K/W 

Grenzwärmestromdichte für den Aufenthaltsbereich: 

9 Grenzheizmittelübertemp. 23,7 29,3 34,9 40,7 K 

K Grenzwärmestromdichte 77,3 78,7 79,9 80,9 W/m² 

Grenzwärmestromdichte für die Randzone: 

15 Grenzheizmittelübertemp. 40,0 52,7 63,4 70,0 * K 

K Grenzwärmestromdichte 130,4 141,7 145,1 149,2 ** W/m² 

*   mit der angegebenen max. Vorlauftemperatur wird die zulässige max. Oberflächentemperatur unterschritten! 

** der angegebene Wert wird mit der begrenzten max. Vorlauftemperatur erreicht! 

 

Teilung 
Bodenbelags-

widerstand 

Wärmestromdichte [W/m²] bei Heizmittelübertemperatur 

10 K 15 K 20 K 
 

125 mm 

0,00 m²K/W 49 74 98 

0,05 m²K/W 38 57 77 

0,10 m²K/W 31 47 63 

0,15 m²K/W 27 40 53 
 

250 mm 

0,00 m²K/W 35 52 70 

0,05 m²K/W 29 43 58 

0,10 m²K/W 24 37 49 

0,15 m²K/W 21 32 43 
 

  

6. Technische Daten - System 
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6.2 Kennlinien / Grundlagen / Heizmittelübertemperatur 

OPTIMAL II 30 Trockenbausystem mit Wärmeleitblechen aus Stahl und Trockenestrich-Element 20 mm,  
KLIMAPEX® Metallverbundrohr PE-RT/AL/PE-RT 16 x 2,0 

Kennlinien / Grundlagen q = Uequiv. * ΔϑH 

Bodenbelagswiderstand 0,00 0,05 0,10 0,15 m²K/W 

Teilung T  Äquivalenter Wärmedurchgangskoeffizient Uequiv.  

0,125m  3,964 3,226 2,719 2,350 W/m²K 

0,250m  2,317 2,030 1,806 1,627 W/m²K 

Grenzkurven Teilung T=0,125m : 

Δϑfmax Bodenbelagswiderstand 0,00 0,05 0,10 0,15 m²K/W 

Grenzwärmestromdichte für den Aufenthaltsbereich: 

9 Grenzheizmittelübertemp. 21,2 26,3 31,4 36,5 K 

K Grenzwärmestromdichte 84,0 84,7 85,3 85,8 W/m² 

Grenzwärmestromdichte für die Randzone: 

15 Grenzheizmittelübertemp. 36,7 46,7 55,9 65,1 K 

K Grenzwärmestromdichte 145,4 150,6 152,0 153,1 W/m² 

Grenzkurven Teilung T=0,250m : 

Δϑfmax Bodenbelagswiderstand 0,00 0,05 0,10 0,15 m²K/W 

Grenzwärmestromdichte für den Aufenthaltsbereich: 

9 Grenzheizmittelübertemp. 31,0 36,2 41,5 47,0 K 

K Grenzwärmestromdichte 68,6 70,2 71,6 73,0 W/m² 

Grenzwärmestromdichte für die Randzone: 

15 Grenzheizmittelübertemp. 48,8 66,4 70,0 * 70,0 * K 

K Grenzwärmestromdichte 107,9 128,7 126,4 ** 113,9 ** W/m² 

*   mit der angegebenen max. Vorlauftemperatur wird die zulässige max. Oberflächentemperatur unterschritten! 

** der angegebene Wert wird mit der begrenzten max. Vorlauftemperatur erreicht! 

 

Teilung 
Bodenbelags-

widerstand 

Wärmestromdichte [W/m²] bei Heizmittelübertemperatur 

10 K 15 K 20 K 
 

125 mm 

0,00 m²K/W 40 49 79 

0,05 m²K/W 32 48 65 

0,10 m²K/W 27 41 54 

0,15 m²K/W 24 35 47 
 

250 mm 

0,00 m²K/W 23 35 46 

0,05 m²K/W 20 30 41 

0,10 m²K/W 18 27 36 

0,15 m²K/W 16 24 33 
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6.4 Systemaufbau 

 

 
Abb. Systemaufbau 

 


